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Zur Frage des Versicherungsschutzes auf einer Studienfahrt bei der Ausführung einer 
Weisung eines Lehrers in der Freizeit der Schüler.  

§§ 8 Abs. 1, 2 Abs. 1 Nr. 8 b SGB VII 

Urteil des Sächsischen LSG vom 16.09.2021 – S 2 U 185/19 – 
Bestätigung des Urteils des SG Dresden vom 05.11.2019 – S 39 U 353/15 – 
Vom Ausgang des Revisionsverfahrens beim BSG – B 2 U 1/23 R – wird berichtet 

Die Klägerin begehrt die Feststellung eines Arbeitsunfalls und die Kostenerstattung für 
Heilbehandlung. 

Die 1996 geborene Klägerin befand sich als Berufsschülerin im Rahmen einer Studien-
fahrt in der 12. Jahrgangsstufe ihrer Schule am 05.05.2015 im Kloster St. Z in Y. Am Abend 
des Tages rannte sie gegen 22.00 Uhr über den Innenhof des Klosters und verletzte sich 
dabei am rechten Fuß. Den Abend hatten die Schüler zur Freizeitgestaltung im Aufenthalts-
raum des Klosters genutzt. Der Rückweg war durch die Aufforderung eines Lehrers initiiert 
worden, Schlafen zu gehen. Bei dem am nächsten Tag aufgesuchten D-Arzt wurde eine Dis-
torsion des Sprunggelenks festgestellt. 

Mit Bescheid vom 07.08.2015 lehnte die Beklagte die Anerkennung dieses Ereignisses 
als Arbeitsunfall ab. Die Klägerin sei zum Unfallzeitpunkt nicht versichert gewesen. 

Widerspruch und Klage hiergegen hatten keinen Erfolg. 

Auf die Berufung hin, bestätigt das LSG die Entscheidung des SG. 

Ein Arbeitsunfall gemäß § 8 Abs. 1 S. 2 SGB VII liege nicht vor. Die Klägerin sei zum Unfall-
zeitpunkt nicht bei versicherter Tätigkeit gewesen. 

Zwar gehöre zum Versicherungsschutz gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 8 b SGB VII auch die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen, wie hier der Studienfahrt. Allerdings nur für Verrichtungen, die im 
sachlichen Zusammenhang mit der grundsätzlich versicherten Tätigkeit als Schüler stünden 
und im organisatorischen Verantwortungsbereich der Schule geschähen (so Urteil des BSG 
vom 23.01.2018 – B 2 U 8/16 – [UVR 04/2018, S. 203]). Es sei insoweit die Rechtsprechung 
zum Versicherungsschutz auf Dienst- oder Geschäftsreisen unter Beachtung der Beson-
derheiten für Klassenfahrten entsprechend heranzuziehen. Demzufolge sei Versicherungs-
schutz zu verneinen, wenn sich die betreffende Person zur Unfallzeit rein persönlichen, von der 
versicherten Tätigkeit nicht mehr beeinflussten Bedürfnissen und Belangen, wie Essen, Trinken 
und Schlafen oder einem privaten Spaziergang widme.  

Da hier den Teilnehmern der Klassenfahrt die Zeit nach dem Abendessen ab 20.00 Uhr zur 
freien Verfügung stand, sei diese Zeit grundsätzlich nicht mehr vom organisatorischen Verant-
wortungsbereich der Schule umfasst gewesen. Auch der Umstand, dass die Schüler sich 
auf Aufforderung eines Lehrers auf den Weg zu den Schlafräumen machten, ändere an 
der grundsätzlich eigenwirtschaftlichen Handlungstendenz der Klägerin nichts. 

Schließlich sei das Rennen über den kopfsteingepflasterten Innenhof des Klosters auch keiner 
spielerischen oder anderweit jugendtypischen Aktivität geschuldet. Denn nach den Anga-
ben der Klägerin habe es zu diesem Zeitpunkt geregnet, und so hatte sie ein eigenes Interesse 
daran, den Weg so rasch wie möglich zurückzulegen. 

Im Übrigen seien hier, nach den Ausführungen der behandelnden Ärzte, die Folgen der Verlet-
zung spätestens nach drei Monaten ausgeheilt gewesen. (D.K.) 

Das Sächsische Landessozialgericht hat mit Urteil vom 05.11.2021 – L 2 U 185/19 – 
wie folgt entschieden: 

https://dokcenter.dguv.de/livelink/llisapi.dll/fetch/2000/1860033/13270878/13762904/-/04_2018_03.pdf?nodeid=13765512&vernum=-2
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